
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch S vom Friedhof, Rockenau

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Rhein-Neckar-Kreis

Gemeinde: Eberbach
Gemarkung: Rockenau

TK25-Nr.: 6519 Eberbach
R/H-Werte: 3499980 / 5478020
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Beschreibung:
Am unteren Neckartalhang ca. 800 m südlich von Rockenau wurde ein inzwischen aufgelassener Steinbruch

betrieben, in dem Werksteine aus der Bausandstein-Formation (sus) im Unteren Buntsandstein abgebaut wurden.

Dieser auch als Pseudomorphosensandstein bekannte Sandstein steht in den unteren Bereichen in sehr massigen,

schräg geschichteten Bänken an, die nur durch Lagerfugen voneinander getrennt sind. Sie weisen zahlreiche

Tongallen und Pseudomorphosen (braune und schwärzliche Flecken) auf. In höhere Bereiche werden die Bänke etwa

weniger mächtig (1-2 m) und sind durch dicke Siltsteinlagen getrennt. Auf den Schichtflächen-Unterseiten sowie auf

vielen herumliegenden Blöcken sind deutlich Wellenrippeln sowie Netzleisten (ausgefüllte Trockenrisse) zu erkennen.
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